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  Geschäftsführung  

Bezirksvertretung Barmen 
 
 

 Es informiert Sie 
 
Telefon (0202) 
Fax (0202) 
E-Mail 
 
Datum 

Silvia Füsgen 
 
563 6993 
563 8111 
Silvia.Fuesgen@stadt.wuppertal.de 
 
09.11.11 

   

 
 
Niederschrift  
 
über die öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der Bezirksvertretung Barmen (SI/1891/11) am 
08.11.2011 
 
Anwesend sind: 
  
von der CDU-Fraktion 
 
Herr Horst Almenräder , Herr Herbert Fleing , Herr Spiridon Lainas , Herr Hans-Hermann Lücke 
(Bezirksbürgermeister) , Herr Dirk Newig , Frau Margot Schneider , Herr Markus Stranzenbach , 
  
von der SPD-Fraktion 
 
Frau Maren Butz , Herr Ulrich Lonn , Herr Manfred Mankel , Herr Roland Rudowsky , Herr Sedat 
Ugurman ,  
  
von der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
 
Frau Ilona Schäfer , Herr Marc Schulz ,  
  
von der FDP 
 
Herr Harri Thomas ,  
  
von der Fraktion DIE LINKE 
 
Frau Bettina Granitzki , Herr Dr. Dirk Krüger ,  
  
berat. Teilnehmer § 36 VI u. VII GO NRW 
 
Herr Michael Schnorr ,  
  
als Vertreter/in des Oberbürgermeisters 
 
Herr Michael Wolff ,  
 
vom Bezirksjugendrat 
 
Daniel Statnikov 
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Gäste 
 
Herren Alberts, Wever (Trägerverein ISG-Barmen-Werth e. V.) 
 
von der Presse 
 
Herr Juhre (WZ), Herr Macheroux (WR) 
 
 
Nicht anwesend sind: 
  
von der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
 
Frau Tina Schulz ,  
  
von der WfW 
 
Herr Stefan Teichler ,  
 
 
 
Schriftführer / in:  
Silvia Füsgen 
 
 
Beginn: 18:00 Uhr 
Ende:    19:30 Uhr 
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I. Öffentlicher Teil 

1 Bericht des Bezirksbürgermeisters 
  
 Herr Lücke berichtet über die Termine und Veranstaltungen der letzten Wochen. 

2 Bericht aus dem Stadtjugendrat 
  
 Daniel Statnikov berichtet, es gebe jetzt einen gesamtstädtischen Jugendrat mit 

einer neuen Satzung. Dreimal monatlich solle es eine Vollversammlung geben. 
Außerdem tagten diverse Arbeitsgruppen. Der Jugendrat werde an der 
Veranstaltung gegen Rechts am 09.11.11 teilnehmen. 
 

3 Behindertengerechte Querungshilfe in der Müngstener Straße 
Vorlage: VO/0786/11 

  
 Beschluss der Bezirksvertretung Barmen vom 08.11.2011: 

Die Bezirksvertretung beschließt die Durchführung der Maßnahme Müngstener 
Straße mit einem Kostenrahmen von 5.000,00 €.  
 

 Einstimmigkeit  

4 Verwendung der freien Mittel 
Vorlage: VO/0845/11 

  
 Die Herren Alberts und Wever erklären ausführlich, was eine gesetzliche ISG 

sei und warum sie beabsichtigen, eine solche zu gründen. Sie zeigen die Vorteile 
für den Standort auf. 
In der anschließenden Diskussion beantworten sie die Fragen aus der 
Bezirksvertretung. 
 
Herr Newig meldet aufgrund neuer Informationen Beratungsbedarf an und 
beantragt, die Entscheidung in die Dezembersitzung zu vertagen. 
 
Frau Schäfer und Herr Dr. Krüger schließen sich diesem Antrag an. 
 

 Beschluss der Bezirksvertretung Barmen vom 08.11.2011: 

Die Entscheidung über die Verwendung der freien Mittel wird vertagt. 
 

 Stimmenmehrheit, bei 5 Gegenstimmen (SPD) und 1 Enthaltung (FDP). 

5 Berichte und Mitteilungen 
  
 01. Situation Steinweg 20 

      Bürgerschreiben 
Herr Wolff stellt fest, da die Falschparker sich auf einem Privatgrundstück 
befänden, könne die Verwaltung leider nicht einschreiten. Die Antragsteller 
müssten selber – privatrechtlich – tätig werden. 
 
Frau Granitzki sieht auch ein Problem durch die vielen Menschen, die sich 
wegen der Wartezeiten lange vor dem Gebäude des Einwohnermeldeamtes 
aufhielten. Es müsse dringend für eine schnellere Abfertigung oder einen 
wesentlich größeren Wartebereich gesorgt werden. 
 
Herr Thomas meint, die Verwaltung mache es sich mit dem Hinweis auf 
Privatgelände zu leicht. Hier müsste dringend etwas geschehen. 
 
Herr Wolff regt an, den Leiter des Bürgeramtes in eine der nächsten Sitzungen 



- 4 - 

einzuladen. 
 
02. Fahrplanwechsel 
      Schreiben der WSW mobil GmbH 
 
03. Sitzungstermine 2012 
Frau Schäfer erinnert daran, dass die Bezirksvertretung einmal in der 
Musikhochschule tagen wollte und regt an, dies im nächsten Jahr zu realisieren. 
 
04. Antrag auf finanzielle Unterstützung 
      Unterbarmer Bürgerverein 
 
05. Zum Alten Zollhaus 
Herr Fleing stellt fest, dass viele Bürger auf dem Weg zur Bushaltestelle hier 
lang gingen. Der Bürgersteig sei aber in extrem schlechten Zustand. Kanaldeckel 
stünden hoch und es sammelten sich tiefe Pfützen. Er bitte sehr kurzfristig um 
Abhilfe. 
 
06. Uellendahler Straße 
Herr Fleing berichtet, die Straße sei kürzlich asphaltiert und zum Teil schon neu 
beschriftet worden. Allerdings sei der neue Asphalt so hoch, dass es Probleme 
mit Parkern gebe. Es sei eine hohe Kante zu überwinden. Er befürchte, dass der 
neue Asphalt wieder beschädigt werde, würde nicht nachgebessert. 
 
07. Bunker Siedlungsstraße 
Herr Thomas macht erneut darauf aufmerksam, in welch schlechtem Zustand 
sich der Bunker befinde. Unter anderem hingen die Dachrinnen herunter. Auch 
wenn das Gelände abgesperrt sei, spielten hier häufig Kinder. Er erbitte daher 
kurzfristig wenigstens Sicherungsmaßnahmen. Abgesehen davon stelle der 
Bunker in dem Gebiet – für das es eigens eine Gestaltungssatzung gebe - einen 
Schandfleck dar. 
 
08. Haltestelle Sedanstraße Ecke Siedlungsstraße 
Herr Thomas verweist auf umliegenden Müll und nicht verwertete Steine. Die 
Baustelle liege seit Wochen brach. Hier müsse dringend Ordnung geschaffen 
werden. 
 
09. Park Altenheim zur B7 
Herr Dr. Krüger wundert sich über den üblen Zustand des Geländes. Hier sei 
doch die Planung eines Parks vorgelegt worden. Er erbitte dringend 
Sachstandinformation. 
 
Herr Lücke regt an, dies bezüglich Herrn Beier in die nächste Sitzung 
einzuladen. 
 
10. Reisebusbahnhof 
Herr Dr. Krüger fragt nach dem Sachstand. 
 
Herr Lücke wiederholt seine Ausführungen aus der letzten Sitzung. 
 
11. Bauzaun KG St. Antonius 
Herr Dr. Krüger möchte wissen, wann nun endlich der unansehnliche  Bauzaun 
durch eine andere Lösung ersetzt werde. 
 
12. Sperrmüll Schönebecker Straße 
Herr Schulz erbittet erneut dringend einen Sachstandbericht. Es könne doch 
nicht sein, dass der Müll immer noch dort lagere, nur weil der Eigentümer des 
Grundstücks nicht auffindbar sei. Dann solle die Verwaltung eine andere Lösung 



- 5 - 

finden. 
 

  

  

 
 
 
 
 
Hans-Hermann Lücke Silvia Füsgen 
Bezirksbürgermeister Schriftführer/in 
 
 


